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Mubermal- Verlautbarungen.
Z. 1264. (3) Nr< 21566^1266.

C u r r e n d e
des k. k. i l l v r i s c h e n G u b e r n i u m s zu
Lalbach. — Ueber die Behandlung der am
1 September dieses Jahres, in der Sene
^ « verlosten vlerpercentlgen Hofkammer-Ob-
^g!t.onen. - I n Folge eines Drcrets der
hohen k. k. allgemeinen Hofkammer vom 9.
dieses Mona ts , wud mit Beziehung auf tne
Gubernlal-Circular-Verordnung vom 1 ^ .
November 1829, N r . 20642, zur allgemei«
nen Kenntriß gebracht, daß d»e F l n a ^ - V e r -
waltung beschlossen hat, die am 1. Septem-
ber dieses Jahres, ln der 5Vene 222 verlosten
vierpercentigen Hofkammer-Obligationen nach
den Bestimmungen des allerhöchsscn Patentes
vom 2 1 . März i 8 l 8 , gegen vierperccntige,
lN Conventions «Münze verzinslich? Gtaats-
schuldenverschreldungen umwechjeln zu lassen.
— Lalbach den l 8 . September l83c>.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
J o s e p h Edler v. F ö l sch,

k. k. Hofrath.
Ferd inand Graf v. A i che lbu rg ,

k> k. Gubernlal? »Vecretar, als Referent.

Z. 1277. (Z) Nr. 2076^702.
E i r c u l a r e

des k. k. illynschen Landes-Guberniums zu
Laibach. — Zollbestimmungen bei der Durch-
fuhr des ausländischen Salzes. — Um das
Benehmen bei der Durchfuhr des ausländijchen
Malzes für die Zukunft genau zu bestimmen,
" " ^ " u s Anlaß eines vorgekommenen Falles
' " ^ b a n g e zu den §§. i und 2 1 , der un-
" ' , d n 6. Llpnl 1829 bekannt gegebenen Vor«
s " ' " ^ " " d"s Zollverfahren bei der Waa-
rendurchfuhr Folgendes festgesetzt: ..) Für d:e
Durchfuhr vom ausländischen Salze ist vorber
eme besondere Bewllügung unter gehöriger
Nachnmsung der Menge und der Gattung des

durchzuführenden Materials bei der k k Ge-
fallen-Administrat.on der Provinz anzusuchen.

^ i t . i t t . ' ^ ^ ' " ^ ' ^ muß gleich bei dem
Cmtntte des Materials über den äußersten
Granzpunct m den Händen der Parthei s n
wldngens das Material.' «^ ^ - ^ , ^ ^

ge Sa l z , welches zwar nicht he im l^ ^
oder durchgeführt w n d , jedoch nicht mit der
sä 2 bemerkten Bewilligung versehen ist, un^
terkegt ebenfalls der Consiscirung, in welchem
M l e icdoch keme weitere Strafe Platz zu qrn-
fen hat. — Diese Bestimmungen werden zu
H-olge herabgelangten hohen Hofkammer-D^
cretes vom 29. August l. I . , Zahl 29057, mtt
dem Beisätze

daß die hlerlandige k. k. vereinigte Gefallen-
Verwaltung durch die hohe Hofstelle angewie-
sen worden sey, sich in vorkommenden Fallen
genau hiernach zu benehmen. — kaibach den
, 0 . September 18Z0..
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Joseph Edler v.Fölsch,

k. k. Hofrath.
Clemens Graf v. B r a n d i s ,

^ , ^^k . k. Gubernialrath.

2 ' ^279. (Z) Nr . 21878.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

zur Besetzung der controlln'enden Amtsschrei-
berssselle in Adelsberg. — Bei der Kreiscasse
zu Adelsberg ist dle Stelle eines controllirenden
Amtsschrelbers mit dem damit verbundenen Ge-
halte jährlicher Zoo fi., und der Cautions-
pßichtigkelt pr. 1000 fi. neuerlich in Erlcdl«
gung gekommen. — Diejenigen, welche sich
um diesen Dienfiposten zu bewerben gedenken
haben sich nt t chren gehörig documentirien
Gesuchen, worin sowohl die vorgeschriebenen
Beruftsiudlen/ als auch die Fähigkeit, eme
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Caution, entweder im Baren oder wenigstens
fideijussorisch zu legen, auszuweisen sind, bis

' ic>. November d. I . an das illyrische Guber-
mum zu wenden, welche von den bereits in
wirklichen Anstellungen stehenden Eompetenten
mittels ihren respective« vorgesetzten Behörden
Hieher zu leiten sind. — Vom k. k. lllynschen
landes- Gubernium Laibach den 23. Septem-
ber i83c>.

Joseph Freyherr v. F l ö d n i g g ,
k. k. Gubernial - Secretar.

KreisännliOe Verlautbarungen.
Z. 1283. (2) N r . 103/U.

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

Zu Herstellungen mehrerer Reparationen,
an dem Pfarrhofe zu Großdolina, welche in
Folge hohen Gubernial-Decrets vom 10. Sep-
tember i 630 , Zahl 2 io35 / bewilliget wurden,
wird in dem Amtslocale der Bezirksobrigkett
Landstraß am 12. October l. I . , Vormittags
10 Uhr nach zuvor erlegtem zehnprocentigen
Vadium eine öffentliche Versteigerung abgehal-
ten werden, woselbst auch die Bedingnisse, der
Plan und die Vorausmaß zu den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden kann. — i .D ie
Maurerarbeit betragt i 2 l fl.6 kr.; 2. die Mau-
rer-Materialien 142 ft. 20 kr.; die Zimmer-
mannsarbeit 3o fi. 57 kr.; H. die Zimmer«
manns - Materialien 100 st. 20 kr.; 5. die Tisch-
lerarbeit betragt 23 fl. 20 kr.; 6. die Schlos-
strarbelt l07f i .3o kr.; 7. die Glaserarbeit^fl.;
8. die Hafnerarbeit 29 fi. 36 kr.; 9. die An-
sireicherarbeit 3a fi. 5 i kr.; Summa 590 st.
Die Hand- und Zugrobath wird in Naturage-
leistet. —- K. K. Krelsamt Neustadtl' am 17.
September i33o.

Z . 1287. (2) N r . 10372.
V e r l a u t b a r u n g

des k. k. Laibacher Kreisamtes. — Da der bê
stehende Pachtvertrag wegen Beistellung der
Vorspann in der Marschstation Latbach mtt
letztem October l. I . zu Ende gehet, so nmd
die'dießfallige weitere, Versteigerung fur das
Mil i tarjahr i 3 3 i am 3. October d. I . , Vor-
mittags bei diesem k. k. Kreisamte abgehalten
werden; wozu die Pachtlustigen mit dem Be-
merken zu erscheinen hiemit eingeladen werden,
daß sich der Licitant noch vor Beginn der Li-
cnatwn zur Leistung einer baren oder fideijus-
sorischen Caution pr Zoo fl. C. M . herbeizu-
lassen habe. Laibach am 27. September i33o.

Z. 1278. (3) N r . 10269.
V e r l a u t b a r u n g .

Da zu Folge Zuschrift des k. k. Kreisam-
teS zu Adelsberg, die am 18. l . M , dort ab-
gehaltene zweneLicitation des Weg- und Brü -
ckenmauth-Gefälles zu Praaiald abermals sehr
ungünstig ausfiel, so ist aus dem Grunde ei«
ne dritte Licitation des erwähnten Gefalles im
Orte Prawald auf den 7. October l. I .Frühe
um 10 Uhr, festgesetzt worden. — Diesimnach
wird dlese wiederholte Pachtversteigerung hiemlt
zur allgemeinen Kenntniß gebracht. — K. K.
Kreisamt Laibach am 2^. September i83n.

Z..1235. ( 3 ) ^ N r . 10220?
Nach dem Beschlusse der k. k. vereinten

Camera!-Gefallen-Administration vom 22.diec
ses, werden folgende Mauthgefälle, welche bel
den abgehaltenen Versteigerungen für das künf-
tlge Pachtjahr i 3 3 i nicht an Mann gebracht
werden konnten/ an den beigesetzten Tagen und
Orten neuerlich zur Pachtung aufgeboten, als':
Die Wegmauth m Kraxen am 4. October Vor«
nnttags im Posthause zu Podpetsch;
die^Laibacher Anienmäuthe/ zu ^

B t . Peter am 5. k. M . Oct. Vormittags M I
Pollana detto detto Nachmittags>^Z

TschermttscherBrückemnauth am ö.October^DD
Vormittags ^ ß ^

Ni5. Diese vier Stationen werden jede
abgesondert ausgerufen. — Wassermauth zu
Laibach und Oderlcnbach mtt den zwei Weg-
mauthamtern zu Oberlaibach, dann dle Weg-
und Brückenmauth an der hiesigen Triesierlinie,
nebst dem dazu gehörigen Wehrschranken in
der Tyrncm, welch sämmtliche Gefalle m Ge-
meinschaft ausgerufen werden am 7. Octo-
ber Vormittags bei dem Kreisamte Laibach.
— Die Ausrufspreise sind dieselben, wie sie
in der gedruckten Kundmachung vom 18. Au-
gust l. I . enthalten sind. — Welches hiemit
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. K. K.
Kreisamt Laibach den 27. September i830.

Ktavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 1265. (3) N r . 5772.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Krain wird 0em Herrn Wolfgang Frey-
herrn v. Erberg, und seinen allfalllgen Erben
mittels gegenwartigen Edicts erinnert: Es
habe wider sie bei diesem Gerichte die Frau
Johanna v. Hössern, Eigenthümerinn der
Herrschaft Egg ob Podpetsch, »"b prZesenr.
27. August i 3 3 o , die Klage eingebracht,
und um Evloschenerklarung der Ansprüche aus



921

dem Schuldschein/ 6<3o. 8. M a i 1766/ und
den Cessionen, ääo. 2. Jun i 1773, et ääo.
24. May 1762, pr. 4000 ft. gebeten. x

Da der Aufenthaltsort der Beklagten,
Herrn Wolfgang Freyherrn v. Erberg, und
dessen allfäülgen Erben diesem Gerichte unbe-
kannt/ und weil sie vielleicht aus den k. k.
Erblanden abwesend sind, so hat man zu ih-
rer ^Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hlerortlgen Gerichts« Advocaten
Dr. Lindner/ als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach der be«
siehenden Genchts, Ordnung ausgeführt, und
entschieden werden wlrd.

Dieses wird dem Herrn Wolfgang Frey-
herrn v. Erberg, und dessen anfälligen Erben,
dessen zu dem Ende erinnert, damlt sie allen-
falls blnnen 90 Tagen die Elnrede erstatten,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter lh«
re Rechtsbehelfe an dle Hand zu aeben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma-
chen/ und überhaupt im rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreüen wissen mögen,
insbesondere/ daß sie sich die aus ihrer Ver«
absaumung entstehenden Folgen selbst beizu-
meffen haben werden.

Lalbach den 4. September i83o.

Z. 1206. (3) ^ N r . 5773.
Von dem k. k. «Btadt- und Landrechte in

Krain wird den unbekannt wo befindlichen Frau-
en Johanna v. Szögyeny, gebornen Gräfinn
v. Lamberg, und Joseph« v. Szögyeny, ge-
borgen Gräfinn v. Grumdemann und ihren
agfagigen Erben mittels gegenwärtigen Ed,ctes
erinnert: Es habe wider sie bei diesem Gerichte
die Frau Johanna v. Höffern, als Eigenthüt
mennn der Herrschaft Egg ob Podpetsch , «ud
s)l2086»ww 27. August iL3o d«e Klage eine
gtbracht, und um Erloschen- und VerjähNer-
tlarung der Ansprüche aus dem Schuldscheine,
ääa. i 5 . Ju l i »78/», dem Gesuche, ääu. / .
Apri l 1796, und dem Vertrage, ääo. i 5 . J u -
ni z 795^ gibeten.

D a der Aufenthaltsort der Beklagten die-
sem Gerichte unbekannt, und weil sie vlelleickl
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so 5a
man zu ihrer Vertheidigung und auf h e Ge
fahr und Unkosten den hierortigen Gerick ^
v.caten, v r . Lmdnec, als Curator bestM mit
welchem d.e angebrachte Rechtssache nach der
bestehenden Gerichts - Ordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dieses wird den genannten Beklagten
und ihren allfalllgen Erben dessen zu/dem Ende

erinnert / damit sie allenfalls binnen 90 3as
gen die Einrede erstatten, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter ihre Rechtsbehelfe an dle
Hand zu geben oder auch sich selbst emen an,
dern Sachwalter zu bestellen und diesem Ge-
richte namhaft zu machen, und überhaupt im
rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere, ba sie sich die
aus ihrer Verabsaumung entstehenden Folgen
selbst beizum essen haben werden.

Laibach den H. September i83o.

AemtliHe H7erlautbaruttWN.

Z. 1271. (3)

K u n d m a c h u n g .
Das sechste von Schellenburg'sche S t u -

denten-Handstipendmm pr. 54 fi. ä3 H4 kr.
L. M . , wozu dem Standisch - Verordneten
Collegium in Kram das Präsentationsrecht ge-
bührt, ist dermahlen in Erledigung gekommen.
— Zur Uederkommung dieses Stiftungsplatzes
sind nur gut gesittete, wohl erzogene, zum
Studieren taugliche, arme, oder doch gering
bemittelte Jüngl inge, sedoch nur Inländer/
besonders aus Tyrol gebürtige, und vorzüg-
lich BefreunNe des Stif ters geeignet. — Je-
ne Studierende, welche diesemnach Anspruch
auf dieses erledigte Stipendium machen zu kön-
nen glauben, werden daher hiermit angewiesen
ihre Bittgesuche binnen sechs Wochen bei die-
ser Ständisch-Verordneten Stelle einzureichen,
und darin sich mit dem Taufscheine, mtt dem
Auswelse über die Vermögensumstande, nur
dem Zeugnisse, daß sie die natürlichen oder ge-
impften Pocken überstanden haben, dann über
die Verwandtschaft zum St i f te r , und mit den
Studienzeugnissen von den beiden letzten Schul-
Semcstern, auszuweisen. — Von der S tan -
disch-Verordneten Stelle in Kram. Laibach
am 22. September ",830.

E d u a r d Graf v. L i c h t e n b e r g ,
knnmr. Stand. Secretär.

Z. 1281. (3)"
L l c l t a t l o n s - A n k ü n d i g u n g . ^
Vom k. k. proo. Verzehrungssteutr^N'

spectorate zu Adelsberg wird hiemit zur allge-
weinen Kenntniß gebracht: daß das Cmhes
dungs-Recht dcr allgemeinen Verzehrungssteuer
in der HauvtgemkMde Wipdach, bestehend aus
den Ortschaften: Ersd, Gotisches, Gradische,
kosch3,'Mamsche/ Oberfeld/ Dupple., Sam-
mabor, Elapp, Wipback und Semona; dann
in der Hauptgemeinde Schwarzenberg, beste-
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hend aus den Ortschaften: Podkrai, Vodize,
Wlschne, Bella klein, Schwarzenberg, ^>ter-
metz, Mersllloch, Kanldou, Iavorn ig , Lom-
me, P.odgrische, Sadloch, Idersklloch, Bella
groß, Zol l , Oreschje, kleln Pulle, Ugolsdl,
Kreuzberg des politischen Bezirkes Wlpbach,
Adelsberger Kreises, auf Ein Jahr, und zwar:
vom i . November l 83o , bis letzten October
i 8 3 l , im Wege der öffentlichen Versteigerung
dem Meistbietenden in Pacht gegeben wird. —
Die Gewerbsclassen, um welche es sich han-
delt, und die Ausrufspreise, welche hicfür
bestimmt wurden, sind folgende: für die Haupt-
gemeinde Wipbach für den Wem, dannWein-
und Moftausschank 1412 fi. 3 kr.; für den
Ausschank von Branntwein, Branntweingeist,
Liqueurs, und allen übrigen geistigen Getränken
49l i .54 kr.; für das Flelschausschrotten, Fleisch-
lichen , Würstmachen und Auskochen Zo3 st.
z6 kr.zdannfür dle HauptgemelndeSchwarzen-

berg für den Wein-, dann Wein- und Mostaus-
schank 1633 ft. äo kr.; für den Ausschank von
Branntwein, Branntweingelst, Liqueurs und
allen übrigen geistigen Getränken 5 ff.; für
das Flelschausschrotten, Fleischselchen, Würst-
machen und Auskochen y3 st. 4 kr. — Die
Versteigerung wird am 5. October h. I . für
die Hauptgemelnde Wlpbach, Vormittags von
9 bis 12 Uhr , und für die Hauptgemeinde
Schwarzenberg Nachmittags von 2 bis 5 Uhr,
in der Amtskanzley der löbl. Bezirks-Obrig-
keit in Wipbach abgehalten. — Wovon die
Pachtlustlgen mit dem Beisatze verständiget
werden, daß die näheren Llc>tatlons-Bedlng-
msse »n den gewöhnlichen Amtsssunden bei dem
Adelsberger Verzehrungssteuer - Inspectorate
sowohl, als bei dem k. k. prov. Verzehrungs-
steuer - Eommijsariate in Planina und m Prä»
wald täglich eingesehen werden können. —
Adelsberg am 3^. September i33a.

Z . 1294. (1) P a c h t v e r s t e i g e r u n g s , K u n d m a c h u n g .

Vom k. k. prov. Verjehrungssseuer-Inspectorate zu Neussadtl wird bekannt ge-
macht: daß die Einnahme der auf die Eurrenden des hohen k. k. illyrischen Guberniums vom
26. Juni 1829, Z. i 3 / i , und vom 12. August h. I . , Z. 16234, sich gründenden Verzeh-.
rungsfteuer von nachbenannten Gewerbsunternehmungen der unten angeführten Steuerbenrke
an den beigesetztenTagen, zu den gewöhnlichen Amtsstunden, im Amtsiocale der betreffenden
Steuerbezlrks - Obrigkeiten um die angesetzten Flscalvreise, auf ein Jahr , nämlich: vo.« 1.
November i 8 3 o , bis letzten October i 8 ) l , versteigerunqsweise wird in Packe ausgeboten
werden. —> Die LicitatlZnsbedingnlffe können in den Ami-sstunden bei allen Ylerländlgen k. k.
Wcrzehrungssteuer -Inspecroraten und Eommiffariaten, und bei den betreffenden Gteuerbezirks-
Obrigkciten eingesehen werden.

^ B e n e n n u n g A u s r u f s p r e i s

D des 2lmtes 3ag vom von der vomWein- ^ "
3 bei welchem ^ g der^Vcr- Mlschver- zeitweilig, und Most- VomWein- vomAus- ^ Z ^
^ die Pacht- S . , steigerung kauf der Schlach- ausschank und Most- schank ^ - Z T
^ Versteige- ^ ' ^ e ^ Gewerbs» tung und unter5öst. buschen- geistiger 3^2
tZ) rung statt gNkeS - unterneh- vom Ver- ^imer ^ " " k Getränke 3 ^ Z
,^ sindcnwir'o mcr lau^geben 3Ẑ

^ 1 ^^ . l ^ l k r ! ft. j k r . ^ f t ^ j r r . j ft. > k r . l ft. > k r . j ft. z f r .
^ . " " 1 " ^

-^ bci dcr 3t. V. vom ganzen pc- g . Oc tobe r
^ Obrigkeit ^ll lilischcnVezirk? , 5 2 <?a
^ Seisenberg Sc!ftuv.rg 1Ü00 ^07 — 58 ^ - 2 io6 — 225 « 20 — i 3

' " bci der St , V. vom ganzen po- c, l>sfs>kel'
^ Obrigkeit zu litischcnVeurke 0 . ^ ^ l V ^ r l ,
" . P°Uand Pellano igZ^ 10Z — i6 — I^Y — 22 — 5 i — Q —

K. K. prov. Verzehrungssteuer- Inspectoral Neustadt! den 27. September iLZo.
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Fremven - Anzeige.

A n g e k o m m e n den 29. S e p t e m b e r 1L30 .

Hr. Johann Luschin, Provinzlal - Vice - Staats-
Buchhalter in Venedig, von Venedig. — Hr. Adolph
Bockmann, Kaufmann aus Frankfurt, und Hr. M i -
chael Anastaczewiz, Kaufmann aus Warschau; beide
von Trieft nach Wien.

Den 20. Hr. Claudius Edler v. Piccoli, Be-
güterter, sammt Frau, von Trieft nach Grätz. —
Hr. Aloys Ritter v. Giovanelli, Hofconcipist, von
Trieft nach Wien. — Hr. Friedrich Edelmann, Dr .
Hof- und Gerichts-Advocat, sammt Gattinn, von
Trieft nach Klagenfurt. — Hr. Johann Gebhard,
Handelsmann, von Grätz nach Trieft.

Ktavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 1299. (1) N l ' 5907.
E d i c t .

Von dem k. k. kramerischm Stadt- und
Landrechte wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
auf Anlangen des Dr. Maximilian Wurzbach,
Curators der minderjährigen Albertine Anna
Kicker, in die öffentliche Feilbietung der sämmt-
lichen, zum Wilhelmine Kicker'schen Verlasse
gehörigen Effecten, als: Pratiosen, Wasche,
Kleidungsstücke 3c. gewilliget, und hiczu der
11. November l. I . bestimmt worden. Es wer-
den sonach alle Jene, welche von dem obange-
führten Gegenständen etwas käuflich an sich zu
bringen wünschen, aufgefordert, an dem ge-
dachten Tage ln den gewöhnlichen Lttitations-
stunden in dem Sitticherhofe zu erscheinen. —
Laibach am 21. September i33o.

Aemtliche H7erlautbaruWett.
Z. 1297. (!) p .

L i c i t a t i o n s - A n k u n d l g u n g .
Vom k. k. prov. Verzehrungssteuer-In-

spectorate zu Adelsberg wird hlemtt zur allge-
meinen Kenntniß gebracht, daß das Einhebungs-
recht der allgemeinen Verzehrungssteuer nach
den, in dem hohen illyrischen Gubernial-Cir-
culare vom 26. Juni 1829, Zahl 2Z71, und
dessen Anhang, dann Nachtrags-Circulare vom
12. August i LZo , Zahl 18234, festgesetzten
Bestimmungen m den ganzen politischen Bezirk
Senoseisch, beider auf den unten bestimmten
Tage angeordneten zweiten Licitation an den
Meistbieter auf ein Jahr , und zwar seit i< No-

vember M o / bis 1. November i 8 3 i , vor-
behaltlich der hohen k. k. vereinigten illyrischen
Camera! - Gefallen - Verwaltungs - RMicat ion,
in Pacht überlassen wird. — DiesiWeite Li-
citation wird am i3 . October i83c>, Vormit-
tags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von
3 bis 5 Uhr in der Amtskanzlel der löbl. Be-
zirksobngkeit in Scnosetsch abgehalten, und
als Fiscalpreis: für Wein und Wemmost mit
6554 fi< 8 2^4 kr.; für Branntwein, und son-
stige geistige, der allgemeinen Verzehnmgsstcuer
unterliegende Getränke mit 189 fi- 56 2^4 kr.,
und für Fleisch-Verzehnlngssteucr niit ßoo st-
55 kr.; zusammen 7450 fi. S a g e : Sieben
Tausend Vier Hundert Fünfzig Gulden C. M .
angenommen werden. — Zur Pachtung wird
Jedermann zugelassen, welcher nach den Ge-
setzen und der Landes-Verfassung hievon nich:
ausgeschlossen ist. — Diejenigen, welche an
der Versteigerung Theil nehmen wollen, haben
einen, dem zehnten Theil des Ausrufsprelses
gleichkommenden Betrag im Baren, oder in öf-
fentlichen Obligationen nach dem zur Zeit dcs
Erlages bekannten börsenmaßigen Courswerthe
derselben zu erlegen; nach beendigter Licitation
wird blos der vom Bestbieter erlegte Betrag
zurückgehalten, den übrigen Licitanttn abcr
werden ihre Vadicn zurückgestellt werden. « -
Ter Besibieter hat nach erlangter Ratification
des Protocols den dritten Theil des Erstehunge-
Betrags als Caution zu berichtigen. — Nach
Abschluß der Licitation finden feine nachtragli-
che Anbote S t a t t , und die etwa vorkommenden,
werden ohne Weltcrm zurückgewiesen. — Wo-
von die Pachtlustigen mit dem Beisätze verstän-
diget werden, daß die näheren Licitations-Be-
l-lngnlsse m den gewöhnlichen Amtsstunden bei
dem gefertigten Inspectoratesowohl, als bei dem
k. k. prov. Verzchrungssteuer-Commissariate in
Planma und in Prewald taglich eingescben wcr-
dm können. Adelsbcrgam28. Septemberiö3o.

Z. 1295. (1) N r . 63 i3 l i . ^4 . Z-
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. prov. Zcllcberamte Laibach
wird bekannt gemacht: daß be: Demselben vom
i ü . Octobcrd. I.angefangen, Vormltragsvon
9 bis 12, Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, einige
Contrabandwaarcn, größtenthcils in Kaffeh und
Zucker, dann etwas Clpro, Rum und inländis
sche Schnittwaarcn bestehend, an den Meist-
bietenden gegen prompte Bezahlung werden hint-
angcgcbcn werden. — Wozu d;e Licitatwns^
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden,

(Z. Amts-Blatt Nr. 119. d< 2. October i23o.)
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daß der Kaffeh und Zucker in kleinen Parthien
zu fünf und zehn Pfund ausgeboten werden
wlrd. K. Zolloberamt Laibach am 26.
SepteWer i85o.

vermischte Verlautbarungen.
Z. »29». (1) Rr. 2273.

S d i c t.
Vom Bezirtsgerichte Rupertshof zu Neustadt!

lvird aNen Jenen, welche auf die auf dem Io«
seph Wehapp'fchen, zu Neustadt!, 5ud Confc. Nr. 94
gelegenen, der Stadrgült Neustattl, «ud Rect-.f.
Nr. 6 , 54 «t »och dienstbaren Hause, sammt dazu
gehörigen Entitäten intabulirte, an die Anton
Germ'sche Pupilarmasse lautende Schuldobligation
vom 3a. October 1777, inwbulato 21. März 1776,
pr. 200 ft. 4 ojo Interessen, einen gegründeten
Anspruch zu machen vermeine«/ hiermit aufgetra-
gen, ihre diehfälligen Rechte und Forderungen so
gewiß blnnen einem Jahre, sechs Wochen und
drei Tagen geltend zumachen, als sonst nachVer»
lauf dieser Frist der oberwähnte Schuldbrief auf
weiteres Ansuchen des gegenwärtigen Hausbesitzers
Joseph Wehapp, ohne weiters amortisirt werden
würde.

Neustadt! am »l . December 182g.

Z. ,290, (») Nr. 2244.
E d i c t .

Vom Bezirtsgerichte Rupertshof zu Neustadt!
wird allen Jenen, welche auf folgende, auf dem
Iofevd Iessenko'schen zu Neustudtl, 5ub (Zonsc.
Nr. »Z7 sstlegenen, der Stadtgült Neustadt!, 5uli
Rectif. Nr. 97, eindienenden Hause sammt An»
und sugehör intabulirlen Beträge, als:

».) des Stephan Grabner, Verwalter, aus der
Schuldobligation, 66o. , . , inwduwto »0.
Jul i 1767, pr. loo ft.;

b.) des Franz UrbaiS von St . Ruprecht, aus
der Schuldobligation, äclo. 6. März, in-
tadulato »0. November 1767, pr. 3a fi.;

c.) des Martin Saman vonDobrouskavaß, aus
ter Schuldobligation, 66a. »6., intabulata
»7. August «790, pr. 69 ft. »5 l r . ; und

6.) des Stephan Gradner, aus der Echuldob«
ligation, 660. et intabulato 3. Mai 1793,
pr. 20 st.

einen gegründeten Anspruch zu machen vermeinen,
hiermit aufgetragen, ihre dießfälligen Rechte und
Forderungen so gewiß binnen einem Jahre, sechs
Wochen und drei Tagen geltend zu machen, als
sonst nach Verlauf dieser Frist die erwähnten
Schuldbriefe auf weiteres Ansuchen des gegenwar«
„gen Hausbesitzers Joseph Iessenlo, ohne weiters
amortisirt werden würden.

Neustadt! am 7. December 1829.

g . »296. ( i ) Nr. 19?''
E d i c t .

Vom Bezirtsgerichte des herzogthums Gott«
schee wird hiemit öffentlich bekannt gemacht: Es
leye auf Ansuchen dtS Mathias Iaklitsch von Nie«
dermösel, wider MathiaS Tscherne von Hornberg,

Haus > Nr. 12, wegen schuldigen 07 ss. 4» kr. C. M ,
c. 8. c., in die executive Feilbielung des gegneri-
schen, bereits auf 66 ss. gerichtlich geschätzten Real-
uno Mobilar« Vermögens gewilliget, und zur
Vornahme die Tagfatzung auf den 9. October, 6.
November und 4. December d. I . , Vormittags
um >a Uhr, in Î aca Hornberg mit dem Beisahe
bestimmt, daß sämmtliche Vermögen bei der er-
sten und zweiten Feilbietung wohl um oder über
den Schähungsrverth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeden werden würde.

Die Licitationsdedingnisse können sowohl in
der hierortigen Gerichtskanzlei, als auch bei der
Licitation eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 23. August i83o.

Z. 1292. (1)

Gewölb zu verlassen.
I n dem Hause, auf dem Platze, Nr. 262,

ist ein großes, schön ausgemahltes lichtes Ge-
wölbe taglich zu verlassen. Das Mehrere erfahrt
man am alten Markt, Nr. 167.

Z. 1298. (1)

I m Hause Nr. 2 1 ^ , in der HerrngM,
werden nachstehende Weingattungen um bei-
gesetzte Preise ausgeschenkt:

Alter Mahrwein die Maß a . 10 kr.
" „ „ ,, 2 . l^. „

Reoula ,, „ a . 16 „
Kronberger alterZebedin dieMaß 2 i3 „
Alter Steierischer „ „ ä i9 .,

Z. 1293. (1)

Inder Paternolli'schen Buchhandlung
in Laib ach ist neu zu haben das interessan-

te Werkchen:
Krönungsfeyer S r . Majestät Fer-

d inands , kaiser l. K ronp r inzen
von Oesterreich :c. :c. :c. als K o -
n ig von Ungarn. Sonettenkranz v.
M . Ko l l e r . Wien i3Za, br. 20 kr.
Die Hälfte des Ertrages ist für hlmde

Invaliden bestimmt.

Z. 1280. (3)
M u s i k - U n t e r r i c h t s - Anzeige f ü r

Madchen.
Bei Gelegenheit der Eröffnung des neuen

Lehrcurses, zeigt Endesgefertigtev hiemit an,
- daß wieder Zöglinge zum Singen und I ^no-
> ?orl.6-Spielen aufgenommen werden. Dieje-

nigen, d»e daran Theil nehmen wollen , belie-
.' ben sich in der Wohnung des Unterzeichneten
, zu melden. C. Maschek,

am Platze Nr. 262, im dritten Stscke.



Anhang zur Naibacher Zeitung.

Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

I B a r o m e t t r T h e r m o m e t e r l W i t t e r u n g

Monat 3 Früh Mi t tag Abends Früh Mittag Abend Früh Mittags Abends

3 - ! 2. Z.> L. Z.^ L. K . j W K . j W K - lW bis 9 Uhr bis 2 Uhr bis 9Uhr

S e p t e m b e r 22. 26,11.2 «6 11,2 «6 , , , 2 ' — i , 2 - , 4 — 1 2 Re<ien Neg^ii Reaen ^

2 / 7, ^1 '«? ä^ , " ^ ^ l ' ° - '5 _ ,2 scht! Regien f. heiter
" 24. H? " ^ ^ 7 ^ «? 2,0 — 9 — 14 ^ ,3 Nebel heiter heiter

25. 27 ».8, «7 2.0 27 ^.o - ,1 ^ ,2 __ 9 Regen Regen Regen
f " 26. 27 0.0 2? 4,0 «7 5.4 - L - ,u _ 9 trüb trüb . regrerisch

^ ' ^ « ' " «^ « ^ ^ ^ ° " 6 - , , _ ,s heiter trüb regnenscy ,
« 28̂  22^^^ l j^^ i «7j^ - i i j - j 22 - i, Negcn regnerisch wolkicht ^

^remven - Anzeige.

Angekommen den 27. S e p t e m b e r 1830.

Hr. Edler v. Dudan, Dr . und Präsident des
Tribunals erster Instanz zu Zara, mit Tochter und
Bruder, Dr . und Canoniker; und Frau Friederica v.
Kaltenegger, Fiscaladjunttens-Gattinn, mit drei Kin-
dern ; beide von Grätz nach Trieft. — Hr. Earl Krie-
gel, Gesellschafter der Triester Brandschaden-Versi-
cherungsanstalt, mit Frau, von Wien nach Triest.
- ^ Frau Anna Maurona , Hausbesitzerinn, mit zwei
Söhnen; Hr. Johann Häller, Hausbesitzer, und Hr.
^ohann Dietrich, Steingutgeschirr-Fabrikant) alle
drei von Trieft nach Grätz. — Frau Katharina Stu-
venrauch, Handelsmanns-Gattinn, mit Sohn von
Trieft nach Wien. — Hr. Peter Heiß, Handelsmann,
ron Triest nach Warasdin. — Hr. Albert Schier,
Hr. Rudolph v. Gundlach, und Hr. Adolph v. Ga-
dow, Hörer der Rechte; alle drei von Trieft nach
München Hr. Joseph Freyherr v. GeruzMy, Haupt-
mann von S t . Julien I n f . Reg., von Legniaco nach
Friedau.

Den 28. Hr. Graf Coronini, Oberst in Mode5
nestschen Diensten, sammt Familie, von Wien nach
^orz. — Hr. Georg Pavlavich, Handelsmann, mit
^ohn,^ von Zengg nach Görz. — , Frau Carolina
Vanorio, Handelsmanns-Gattinn, mit zwei Töchtern,
und Frau Anna Gobbi, Arztens-Gattinn, mit Sohn;
beide von Triest nach Wien. — Hr. Franz Hutter,
Comnnssionär der Kunstdereiter Tourniere, von Grätz
nach Trieft.

Abgere is t den 2?. S e p t e m b e r 1830 .

Frau Antonia v. Bischütz, Oberstens - Witwe,
S " . F " u l e i n Tochter, nach Grätz. — Hr. Ignaz
Rea ^ Hauptmann von Prinz Hobenlohe I n f .
Kaufm:33,^«adt . -Hr .^^^

^evjeichniß ver hier Verstorbenen.
D e n 23. S e p t e m b e r 1850.

Dem Matthaus Kunauer, Fleischhauer sein
Weid Mar ia , alt W Jahr, 7 "
GebährmutM-Blutfluß. und sein V , ^ c h g t t a U

Den 24. Sept. Dem Jacob Skoff, Fliegenschlitz
seine Zwillings-Tochter Mar ia , alt 3 Monat , in
der Tprnau-Vorstadt, Nr . 5^, an Schwache«

Den 26. Frau Maria Gaber, pensionirte k. k.
Einnehmers Mi twe, alt ^ Jahr, am alten Markt,

Nr . 135, am Nervenschlag.

Den 27. Maria Dimnig, Handarbeiterinn, alt
84 Jahr, m der Elephantengasse, Nr. 51, an Em-

kräftung.

Qours vom 24. September 1830.
Mittelprcis.

VtaatSschuIdvelschreibungen zu 5 v. H. (in CM. ) n53!.(.
detco detto zu 4 v H. ( inCM.) 89 1/2

Verloste Obligation.. Hofkam.( . , . « f> ) -

Darlehens.« Krain u. Ae ra '<^ä i / 2o .H / ^ -

. a . .Obligat, der S tand , v . ^ ^ ^ ^ ^

D a r l . m i t D e r l o f . v . I . 1820 für,oo fl.(inCM.) ^?» .
detto detto v. I . 1821 für ioo si. (in EM-) !2/,

Wiener.Staot.Banc.Odl. zu 2 i/z v, H. ('.n CM.) 5o Z^

Bank.Actien pr° Stück l i66N2 in Conv. Mün-5

betreib Durchschnitts - MreifV
in Laibach am 25. September ^ 5 ' -

Ein Wien. Metzen Weitzcn . . — fi. ^ kr,
— — Kukurutz . < — „ — ,»
— — Korn . . . 2 „ 591^4»
— — Gcrsie . . . — ., ^ - „
«» ^ . Hicrse . . . i ,„ 5ft ..
— — H e i d e n . . . — „ — ?«
— — Hafer . . . 1 ,, i ^ «,

^WasserNZnv vcs UaibsssMuMs am Vessel ver
Sinmünliung des Ssruberschen Kanals.

D e n 29. S e p t . l63o. 2 S c h u h , o g o l l . 0 L in«
v b e : ö t r S c h l « u ß e n b i t l u n g .
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»reisämtliOe ^erlautbarunIen.
Z. 1293. ( i ) Nr . l o34 l .

L i c i t a t i o n s c K u n d m a c h u n g .
Zu HerfteNungen mehrerer Reparationen

an dem Pfarrhofe zu Großdolina, welche in
Folge hohen Gubernial-Dccrets vom 10. Sep-
tember l93l) , Zahl 21035, bewilliget wurden,
wlrd in dem Amtslocale der Bezirksobrlgkeit
Landstraß am 12. October l. I . , Vormittags
1« Uhr nach zuuor erlegtem zehnprocentigen
Vadtum eine öffentliche Versteigerung abgehal-
ten werden, woselbst auch die Beoingniffe, der
Plan und die Vorausmaß zu den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden kann. — 1 . Die
Maul erarbeit betragt 121 fi. 6 kr.; 2. die Mau-
rer-Materialien 142 st. 20 kr.; die Zimmer-
mannsarbeit I o st. 5 / kr.; 4. die Zimmere
manns - Materialien 100 st. 20 kr.; 5. die Tisch-
lerarbeit betragt 23 st. 20 kr.; 6. die Schlos-
serarbelt 107 st.3o kr.; 7. die Glaserarbeit4st.;
8. die Hafnerarbctt 29 st. 36 kr.; 9. die An-
streicherarbeit 00 fi. 5 i kr.; Summa 590 st.
Die Hand- und Zugrobath wird in Natura ge-
leistet. — K. K. Krnsamt Neustadtl am 17.
September i83o.

Z. 1287. (1) Nr . 10372.
V e r l a u t b a r u n g

des k. k. Laibacher Kreisamtes. — Da der bê
stehende Pachtvertrag wegen Beistellung der
Vorspann in der Marschstation Laibach mit
letztem October l. I . zu Ende gehet, so wird
die dießfallige weitere Versteigerung für das
Militarjahr i 3 3 i am 3. October d. I . , Vor-
mittags bei diesem k. k. Kreisamte abgehalten
werden; wozu die Pachtlustigen mit dem Be-
merken zu erscheinen hiemit eingeladen werden,
daß sich der Licitanr noch vor Beginn der Li-,
cttanon ziir Leistung einer baren oder fideijus-
sorischen Eaution pr 3oo fi. C. M . herbeizu-
lassen habe. Laibach am 27. September i33o.

^ermiMte ^erlantbaruttgen.
Z. «254. (5) Nr . »c>55.

^ c i t a t i o n e x e c u t i v e
der J o s e p h P i s tur 'scden H a l b h u b e zu

B e r c h p o l e .
Von dem Nezilksger'lctte zu Sittich, im Neu»

Nadtler Kreise wird biermit bekannt gemacht: Gs
sey auf Anlangen der Handlung Gebrüder Heimann,

punter Vertretung des Herrn I )r . Baumaarten , we»
Wen aus dem Urtheile vom 5. Jul i l63o, zu for»

Vern habender 273 fl. ?Z. M . ^ s. c., in die ere«
cutive Feilbietung und Versteigerung t>«, dem
geklagten Joseph Piskur qebörigen, zu Verchpole
Uegenden, der löblichen Religions-Fondsherrschaft
Eitt ich, 8ub Urb. Nr. »32, dienstdaren, sammt

Gebäuden und der Ansaat, gerichtlich auf 336 fi.
geschaßten Halden Hübe, und der dabei denndli»
chen, auf 3 i st. 32 kr. bewelthet«« Fahrnisse mit
dießgerichtllchem, Bescheide vom 17. September
»63o gewiNiget, und hiezu drei Feiibietungs»Tag«
fahungen, nämlich : auf den 2». October, 22.
November und 20. December i33o, jedesmal Früb,
von 9 bis 12 Uhr. im Orte der Realität mit dem
Anhange anberaumt worden, daß die Realität und
die Beweglichkeit, wenn sie bei der eisten oder
zweiten Ftilbiemngstagfatzung nicht um oder über
den Schähungswerth an Mann gebracht werden
tonnten, bei der dritten auch unter demselben hint»
angegeben werden würden.

Die vorzüglichsten Licitati^nsbedingungen sind:
d^h der Ersteher der Realität am Tage der Liü«
tation 5o ft. Gonv. Münze zu Handen der Lici.
tatians'Commission erlege, oie Fahrnisse aber
sogleich bezahlt werden müssen. Die weitein Lici»
tation3dedingnisse können indessen täglich bei die»
sem Bezirksgerichte, so wie der Abfchäyungsbefund
eingesehen rvekden, auch werden selbe am Liena»
tioustage bekannt gemacht und zu Jedermanns
Einsicht bereit vorliegen.

Sittich am 17. September

Z. 1236. (1)

L i c i t a t i o n s - Nachr ich t .
Am 7. October iS Io , werden im

Hause Nr . i 3 , im zweiten Stocke
am Platze, verschiedene Zimmer-Ein-
nchtungsstücke, als: polltirte Kästen,

nes Porzellan- und Steingutgeschirr,
verschiedene Küchetteinrichtungsstücke,
dann Stellagen füre in Gewölbe,
aus freier Hand gegen gleich bare
Bezahlung veräußert, wozu Kauflu-
stige geladen werden.
Z, 1288» (i)

NACHRICHT.
Endesoefertii'ter hat hiemit die Ehrc

anzuzeigen, dass er vom i. October d. J.
angefangen, auf der Violine, Piano-Forte,
dem Gesänge und der Guitarre, gogen billige
Bedingungen Privat-Unterricht zu ertheilen
anfangen wird. .Die P. 'f., welche in einem
oder dem andern dieser Kunstzweige' Un-
terricht zu nehmen geneigt seyn sollten,
wollen gefalligst ihre Erklärungen, entwe-
der in dem Zeitungs-Gomptoir, oder aber
in der Schreibstube des Handelsmanns, Hrn.
F. Schmidt, am Congress-Platze, abzuge-
ben, belieben,

F ranz K n o l l ,
Kapellmeister der löbl. philharmoni-

schen Gesellschaft,

(Z. Amts-Blatt Nr. llS. d. 3o. September i33o.)


